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Feierliche Grundsteinlegung für den Neubau Geriatrie, 
Gerontopsychiatrie und Palliativmedizin am AGAPLESION 
MARKUS KRANKENHAUS 
 
Frankfurt am Main, 9. Dezember 2011  –  Am heutigen Freitag, den 9. Dezember 2011, wurde 
in einer feierlichen Zeremonie der Grundstein für den Neubau der Geriatrie, Gerontopsychiatrie 
und Palliativmedizin am AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS gelegt. Im Neubau werden 
Bettenstationen und Therapiebereiche der Geriatrie und der Gerontopsychiatrie sowie der 
Palliativmedizin untergebracht sein. Zudem werden die beiden Kliniken für Geriatrie und 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik vernetzt. Es entsteht somit ein hochmodernes 
Zentrum für Altersmedizin mit insgesamt 150 Betten (Geriatrie: 106 Betten; Gerontopsychiatrie: 
24 Betten; Palliativmedizin: 20 Betten). 
 
Dr. Dennis Göbel, Geschäftsführer der AGAPLESION FRANKFURTER DIAKONIE KLINIKEN 
gGmbH begrüßte die Teilnehmer mit den Worten: „Wir haben die Zielgerade vor Augen. Der 
Neubau der Geriatrie, Gerontopsychiatrie und Palliativmedizin bzw. die Errichtung eines 
leistungsstarken Zentrums für Altersmedizin untermauert unser Ziel, ganzheitliche Versorgung 
am Menschen zu sichern, noch besser am Markt agieren zu können sowie den Anforderungen 
unserer Patienten gerecht zu werden.“ 
 
Die Kosten für den Neubau belaufen sich auf insgesamt 27,4 Millionen Euro. Das Land Hessen 
unterstützt das Projekt mit einer Fördersumme in Höhe von 22.025.000 Euro. Die 
Baustelleneinrichtung erfolgte Ende August 2011; die ersten baulichen Maßnahmen (Verbau, 
Erdarbeiten) starteten Anfang September 2011. Das Gebäude soll Ende 2012 fertiggestellt sein.  
 
Armin Clauss, Staatsminister a.D., Vorsitzender der Gesellschafterversammlung der 
AGAPLESION FRANKFURTER DIAKONIE KLINIKEN gGmbH zeigte sich in seinem Grußwort 
begeistert: „Dies ist ein herausragender Tag in der Geschichte des AGAPLESION MARKUS 
KRANKENHAUS sowie der AGAPLESION FRANKFURTER DIAKONIE KLINIKEN insgesamt.“ 
Auch für die Architekten und Planer des Projektes war dies ein bedeutender Tag. „Heute, am 
Tag der Grundsteinlegung wird das Realität, was bisher nur auf Papier und in den Köpfen 
existierte“, sagte Stefan Ludes, Geschäftsführer von Stefan Ludes Architekten in Berlin.  
 
Axel Kaufmann, Ortsvorsteher Ortsbeirat 2, Bockenheim, Kuhwald bestätigte, dass auch die 
Stadt Frankfurt am Main hinter dem Bauvorhaben steht: „Die Schwerpunktsetzung des 
AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS im Bereich Altersmedizin halte ich für wichtig und 
richtig. Die Altersmedizin ist hier, im Bereich des diakonischen Handelns, gut aufgehoben.“ 
 
Bernd Weber, Vorstandsvorsitzender der AGAPLESION gemeinnützige AG, machte in seinem 
Grußwort deutlich, dass der Bereich der Geriatrie ein zentrales Herzstück von AGAPLESION 
sei. „Wir sind der größte Geriatrieanbieter Deutschlands. Unser Ziel ist es, an jedem 
AGAPLESION Standort Palliative Care anzubieten“, betonte Weber und führte weiter aus: „Wir 
sehen dies als unsere diakonische Aufgabe an; es gehört zwingend zu unserem Selbst-
verständnis dazu.“ 
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Den feierlichen Rahmen der Grundsteinlegung unterstrichen die musikalischen Darbietungen 
des Posaunenchors der Johannisgemeinde Frankfurt am Main. Zudem sprach Pfarrerin Esther 
Gebhardt, Vorstandsvorsitzende, Ev. Regionalverband, Frankfurt am Main, das geistliche Wort 
und gab somit allen Beteiligten Gottes Segen mit auf den Weg.  
 
Ein Höhepunkt der Zeremonie war das traditionelle Einmauern der Zeitkapsel. Neben 
traditionellen Gegenständen wie Geldmünzen und einer aktuellen Tageszeitung enthielt die 
Zeitkapsel eine Urkunde, unterzeichnet von allen AGAPLESION Geschäftsführern, die Bernd 
Weber als herausragenden Strategen, Visionär und vor allem Macher des Gesundheitswesens 
ehrt. Weber war Initiator der 2002 gegründeten AGAPLESION gAG, zu dieser, neben dem 
AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS, aktuell mehr als 80 Einrichtungen in ganz 
Deutschland zählen. Er wird am 31. März 2012 in den Ruhestand gehen und somit die 
Fertigstellung des Neubaus aus privater Sicht miterleben.  
 
 
Weitere Informationen über die AGAPLESION FRANKFURTER DIAKONIE KLINIKEN 
finden Sie im Internet unter www.fdk.info. 
 
Weitere Informationen über AGAPLESION finden Sie unter www.agaplesion.de.    
 
Druckfähiges Bildmaterial erhalten Sie auf Anfrage. 
 
 
Die AGAPLESION FRANKFURTER DIAKONIE KLINIKEN mit ihren drei Krankenhäusern 
AGAPLESION BETHANIEN KRANKENHAUS, AGAPLESION DIAKONISSEN KRANKENHAUS 
und AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS bieten höchste medizinische und pflegerische 
Kompetenz auf dem neuesten wissenschaftlichen und technischen Stand. Als evangelische 
Krankenhäuser mit langer Tradition wird großer Wert auf eine liebevolle und persönliche 
Versorgung und Pflege der Patienten gelegt. Die Kliniken haben im Jahr 2010 mehr als 32.500 
Patienten vollstationär, rund 5.000 Patienten vor- oder nachstationär behandelt, rund 17.800 
ambulante Notfälle versorgt sowie ca. 1.600 ambulante Operationen durchgeführt. 
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